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Grußwort

Gedanken zur Jahreswende

Weißt du noch, was im vergangenen Jahr,

für dich besonders bezaubernd war?

Lass die Monate Revue passieren,

geh in der Vergangenheit spazieren.

Weißt du, wie oft hast du gelacht,

Freude in die Herzen gebracht?

Dir selbst das große Glück beschert,

oder das kleine ist bei dir eingekehrt?

Weißt du noch, wie viele Tage

waren für dich nur Müh` und Plage?

An denen du mutlos warst, bedrückt,

glaubtest, dass dir gar nichts glückt!

So hat ein jeder Erlebnisse im Blick,

denkt er an`s vergangene Jahr zurück.

Unaufhaltsam die Sekunden verrinnen,

bis wir das neue Jahr beginnen.

Liebe und Frieden mögen dich begleiten,

Gesundheit und Glück zu allen Zeiten.

Sonne im Herzen und der Hoffnung Licht,

leuchte im kommenden Jahr für dich.

Euer Sepp Zistl 
1. Bürgermeister
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Das einhundertste 
Gmoabladl steht vor der Tür
Natürlich darf bei diesem Jubiläum ein Rückblick 
auf hundert Ausgaben des Bairer Gmoabladls 
nicht fehlen. 

Liebe Gmoabladlleserinnen und -leser  
dazu bräuchten wir Ihre Hilfe! 
Was ist Ihnen besonders in Erinnerung geblieben? Was haben Sie gern gele-
sen? Bitte schreiben Sie uns oder rufen so bald wie möglich an,

per Brief:  Gemeinde Baiern, z.H. Bgm. Josef Zistl, Kulbing 1, 85625 Baiern 
per Mail: gmoabladl@bayern.eu 
telefonisch: 08093/5263 oder 08061/9389465,

damit wir eine festliche Ausgabe gestalten können.  
Wir freuen uns auf Ihre Antwort!          Ihr Redaktionsteam  
              Josef Zistl, Lissy Menz, Günter Staudter

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 9. Oktober 2017
 
Bürgerfragen: 
Ray Pitmann, Berganger stellt zwei Fragen:

1. Frage: Wie ist der aktuelle Stand beim Kiesabbau? 
Bgm. Zistl: Der Abbauplan befindet sich noch im Genehmigungsverfahren. 
Von den Ämtern, z. B. Naturschutz, Wasserwirtschaftsamt, werden alle Ge-
nehmigungspunkte sehr genau geprüft. Die Stellungnahmen, die er erhielt, 
waren bisher alle positiv für einen Kiesabbau. 

2. Frage: Wie sieht es mit der Änderung des Flächennutzungsplanes aus? 
Bgm. Zistl: Der Regionale Planungsverband hat im Auftrag der Gemeinde alle 
Stellungnahmen, Einwände und Abwägungen zusammengetragen. Der Billi-
gungsbeschluss der Gemeinde wäre heute ein Tagesordnungspunkt gewesen.

 

E-Mail: akosel@beregnung-kosel.de   |   www.beregnung-kosel.de
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Bauanträge
Vorbescheid zum Neubau zweier Doppelhaushälften 
und eines Einfamilienhauses, Antholing

Für das Grundstück gab es bereits 2013 einen Vorbescheid für den Neubau 
eines Dreispänners und einer Garage mit Wohnung in deren OG. Der Vorbe-
scheid wurde genehmigt. Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich. 
Nun wird statt des Dreispänners ein Doppelhaus mit 11 m x 16 m (statt 10,73m 
x 20,22m) und statt der Garage ein Einfamilienhaus mit 8 m x 11 m (statt 
9,50m x 7 m) gebaut werden. Die Gebäude werden, wie auch ursprünglich, mit 
zwei Vollgeschoßen plus Dachgeschoß geplant. Das Vorhaben fügt sich auch 
in dieser Form in die Umgebung ein und ist bauplanungsrechtlich zulässig. Die 
erforderlichen sechs Stellplätze werden auf dem Grundstück nachgewiesen.  
Der Gemeinderat stimmt dem Vorbescheid zu.

 
Anbau an das bestehende Cafe in Piusheim

Mit Bescheid vom 14. November 2016 hat der Eigentümer einen südseitigen, 
erdgeschossigen Anbau zur Erweiterung des Cafebetriebes um einen Gastraum 
genehmigt bekommen. Nun ist im Norden ein erdgeschossiger Küchenanbau 
mit Teilunterkellerung, in dem Personalräume untergebracht werden sollen, ge-
plant. Die Grundfläche des Anbaus beträgt 12,58 x 5,50 m. Das Baugrundstück 
liegt im Bereich der Festlegungssatzung „Piusheim“. In dieser ist bestimmt, dass 
bestehende Gebäude maßvoll, d. h. um ca. 1/3 der Gebäudekubatur, erweitert 
werden dürfen. Während beim ersten Anbau dies noch eingehalten war, ist mit 
dem heute beantragten Anbau dies überschritten und deshalb eine Befreiung 
erforderlich. Eine Erweiterung in dieser Dimension ist ortsplanerisch vertretbar. 
Dem Bauantrag wird unter Zustimmung zur Befreiung bzgl. der maßvollen 
Erweiterung das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

 
Vorbescheid zum Abbruch, sowie trauf- und firstgleicher Neuerrichtung 
eines Teilbereichs des Wohngebäudes, Öd

Es ist geplant den östlichen Gebäudeteil abzubrechen und mit gleichen Maßen 
neu zu errichten. Südseitig ist zusätzlich ein Quergiebel geplant. Das Vorhaben 
liegt im baurechtlichen Außenbereich und stellt dort ein sonstiges Vorhaben 
dar. Es soll keine weitere Wohneinheit geschaffen werden. Die Neuerrichtung 
wird aufgrund der maroden Bausubstanz und der nicht vorhandenen Däm-
mung erforderlich. Öffentliche Belange, die dem Vorhaben entgegenstehen, 
sind sowohl bei Abbruch und Neubau, als auch bei Sanierung und Neubau des 
Quergiebels nicht ersichtlich. Der Gemeinderat stimmt dem Vorhaben zu.
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Ausbau des Dachgeschoßes, Aufstockung des westlichen Anbaus mit 
Pultdach, Errichtung Terrasse im OG für zweite Wohneinheit, Berganger

Das Dachgeschoß soll ausgebaut werden. Der westliche Anbau soll auf das Ni-
veau des Dachgeschoßes aufgestockt werden. Im Obergeschoß wird westlich eine 
Terrasse/Balkon für die zweite Wohneinheit errichtet. Das Vorhaben liegt im bau-
rechtlichen Innenbereich. An der Wohnnutzung ändert sich nichts, ebenso wird 
nicht höher als der Bestand gebaut. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.  

Staubsauger für Kindergarten 
Der Staubsauger im Kindergarten war kaum noch funktionsfähig. Die Putzfrauen 
wünschten sich einen Industriestaubsauger für Nass- und Trockenarbeiten. Der 
Bürgermeister hat bereits bei der Firma Zacherl Elektro, Berganger einen guten 
Bosch-Industriestaubsauger zum Preis von 300,- € in Auftrag gegeben.  
Der Gemeinderat genehmigt diesen nachträglich.

Fahrplan Sanierung Kläranlage 
Gemeinsam mit dem Ingenieurbüro Putz, Klärwärter Zellermayr und Bürgermeis-
ter Zistl wurde bei einem Ortstermin die Sanierung der Kläranlage besprochen. Es 
wird ein Sanierungsfahrplan erstellt. Der Fahrplan beinhaltet die Sanierungsschritte 
der Kläranlage für die nächsten Jahre. Nach Fertigstellung werden die Gemeinde-
räte darüber informiert.

| 9 

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei
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Sitzung vom 13. November 2017
 
Bürgerfragen
Ray Pitmann, Berganger:  
Wie ist der Stand im Kiesgrubengenehmigungsverfahren? 
Bgm. Zistl: Unter Top 3 wird die Änderung des Flächennutzungsplanes für Kon-
zentrationszone Kiesabbau mit einem Vertreter des Planungsverbandes Mün-
chen, Dörr, besprochen. Dörr kann Genaueres zum zeitlichen Ablauf sagen.

Isidor Mayr, Kreithann: Breitbandausbau 
Mayr ist sehr verärgert über den erhaltenen Antrag von Telekom zum Glasfa-
serausbau nach Kreithann. Er hat große Bedenken, wenn das Glasfaserkabel 
entlang des Waldes auf die bestehenden Mastanlagen neben dem Kupferka-
bel installiert wird. Jedes Jahr bei Sturm fallen Bäume in die Leitung, so dass 
Kreithann manchmal Tage ohne Verbindung ist. Bei einer gerissenen Glasfa-
serleitung wird die Reparatur noch komplizierter, der Ausfall wird noch länger 
dauern, befürchtet Mayr. Er vertritt die Meinung, dass bei der Vergabe Fehler 
gemacht und einiges übersehen wurde.

Er fragt nach, wer für die Planung, die Ausschreibung zuständig war? 
Bgm. Zistl: Ledermann bzw. das Büro Ledermann war für die Ausschreibung 
zuständig. Es wurde auf die Gefahrensituation am Waldrand, wie beschrie-
ben, hingewiesen. Der Vertreter der Planung vertrat eine andere Meinung und 
verwies auf die Ausschreibung. Die Frage von Isidor Mayr, warum Baiern als 
einzige Gemeinde der VG einen Vertrag mit Telekom hat, konnte Bgm. Zistl so 
beantworten: Bei allen gleichlautenden Ausschreibungsunterlagen war Telekom 
bei der Angebotseröffnung der günstigste Anbieter. Bei öffentlichen Ausschrei-
bungen, wo es immerhin um 80 % Zuschuss der förderfähigen Kosten geht, 
wird sehr genau geprüft, ob der günstigste Anbieter den Zuschlag erhält. Alles 
andere wäre förderschädlich und mit dem Verlust des Zuschusses verbunden. 
Bgm. Zistl wird mit den zuständigen Stellen Kontakt aufnehmen, ob eine Erd-
verlegung in einigen Bereichen möglich ist.

 
Bauantrag
Abbruch einer Scheune und Ersatzbau einer Maschinen- und Bergehalle, 
Westerndorf

Geplant ist eine bestehende Scheune abzubrechen und eine neuen Maschi-
nen- und Bergehalle aufzubauen. Der Gemeinderat wird über diese Baumaß-
nahme informiert.
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Ergänzungssatzung Netterndorf - Sachstand
Der Einspruch gegen den Erlass einer Ergänzungssatzung in Netterndorf 
wurde mittlerweile von einem Rechtsanwalt überprüft. Der Rechtsanwalt hat 
die Richtigkeit der Satzung festgestellt und sieht zum Erlass keine Hindernisse. 
Das beauftragte Architekturbüro hat eine zu detaillierte Ausarbeitung der 
Satzung vorgelegt, so der Rechtsanwalt. Da der Anschein eines Bebauungs-
planes vorliegt, empfiehlt er, die Festsetzungen in der vorzulegenden Satzung 
zu reduzieren. Der Bürgermeister und das Architekturbüro treffen sich um die 
Satzung zu besprechen. Die Bauwerberin ist mit den neuen Gegebenheiten 
einverstanden und wird auch die Kosten übernehmen.   
Nächstes Jahr im Januar, Februar soll der Billigungsbeschluss erfolgen.

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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5. Antrag auf Aufstellung einer Außenbereichssatzung für Großesterndorf
Die Eigentümer der Fl.-Nr. 1072 haben einen Antrag auf Aufstellung einer 
Außenbereichssatzung gestellt. Es soll dort für die Söhne eine Baumöglich-
keit geschaffen werden. Für diesen Ortsteil wurde im Jahre 1994 bereits eine 
Außenbereichssatzung erlassen. Die betroffene Grundstücksfläche liegt jedoch 
außerhalb dieses Geltungsbereichs, so dass die erleichterten Tatbestände durch 
eine Satzung für diesen Bereich nicht zum Tragen kommen. In einer Vorbespre-
chung im Landratsamt wurde festgestellt, dass der Umgriffsbereich der jetzigen 
Satzung nicht ganz korrekt festgelegt wurde. Grundsätzlich ist in der Satzung 
festzulegende Umgriff eng um den bebauten Bereich zu ziehen. 

Östlich der Hofstelle befindet sich noch ein landw. Gebäude, das bei der dama-
ligen Grenzziehung nicht einbezogen wurde. Dies könnte bei einer Satzungs-
änderung jetzt angepasst werden. Damit könnte der Bereich nordöstlich der 
Hofstelle noch einer Bebauung zugeführt werden. Im Falle einer Satzungsände-
rung sollte der Geltungsbereich der jetzigen tatsächlichen Bebauung angepasst 
werden. 

Im Gemeinderat besteht grundsätzlich Einverständnis den Umgriff der Außen-
bereichssatzung zu erweitern. Der Geltungsbereich soll im Bereich der Fl.-Nr. 
1091 ebenfalls angepasst werden. Die Kosten der Satzungsänderung sind 
vom Antragsteller zu tragen. Mit dem Grundeigentümer der Fl.-Nr. 1072 ist zu 
gegebener Zeit eine notarielle Einheimischenbindung abzuschließen.
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Bauvorplanung "Rathaus"
Der Gemeinderat hat den Neubau des Rathaus- und Bauhofgebäudes bisher 
nur in nichtöffentlichen Sitzungen besprochen. Der Gemeinderat hat sich 
einstimmig für den Neubau ausgesprochen. Die Sanierung des Rathausgebäu-
des ist nicht mehr zweckmäßig und sinnvoll. Geklärt sollte auch der Standort 
des Bauhofes werden, den einige an der angedachten Stelle als problematisch 
ansehen. Gemeinderätin und Architektin Hörgstetter hatte einige Skizzen über 
die Möglichkeiten und Varianten der beiden Gebäude angefertigt und diese 
dem Gemeinderat vorgestellt. Der Gemeinderat sprach sich dafür aus einige 
Architekturbüros in die Planung einzubeziehen (Architektenwettbewerb, 
Machbarkeitsstudie). Für diese Planungen müssen aber konkrete Vorgaben 
seitens der Gemeinde vorliegen (Größe, Raumbedarf, Heizung, Bauart u.v.m.). 
Der Bürgermeister könnte sich für diese Vorplanungen einen Bauausschuss 
aus einigen Gemeinderäten vorstellen, der diese Vorgaben ausarbeitet und 
den Architekturbüros als Arbeitspapier überreicht. Der Gemeinderat hat über 
den Bauablauf zu entscheiden, ob der Neubau in ein oder zwei Bauabschnit-
ten, Rathaus - Bauhof, erfolgen soll. Die Arbeiten und die damit verbundenen 
Ausschreibungen können nur von einem Planungsbüro erledigt werden. Für 
den zeitlichen Ablauf der Baumaßnahmen sieht der Bürgermeister die Pla-
nung 2018 vor. Baubeginn ist für 2019 bzw. 2020 vorgesehen. Einen Teil der 
Kosten kann von den Rücklagen getragen werden. Der Restbetrag könnte 
über einen Kredit mit sehr niedrigen Zinsen getilgt werden. Der Gemeinderat 
entscheidet sich einstimmig für die Bildung eines Bauausschusses mit den Ge-
meinderäten Marlene Hörgstetter, Johann Huber, Georg Huber, Alex Müller, 
Martin Riedl, Georg Widmann und Bürgermeister Zistl. Der Bauausschuss wird 
aus Kostengründen die Vorplanungen ausarbeiten und kein Ing. Büro beauf-
tragen.
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Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

14 |
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Baugebiet Antholing West "Sachstand"
Die Ein- und Zweizeiler für die Wasserführung sind gesetzt. Strom- und 
Glasfaserleitungen sind bis in die Grundstücke verlegt. Das Vermessungs-
amt ist gerade dabei, die Grundstücke zu parzellieren und mit Grenzstei-
nen abzumarken. 

Die Rohasphaltschicht kann Ende November aufgebracht werden. Die 
Arbeiten am Rückhaltebecken in der Alpenstraße werden erst im Früh-
jahr beginnen. Bis dahin sind auch die Vermessungen der notwendigen 
Grundstücksänderungen hoffentlich abgeschlossen. Der nicht benötigte 
Humus von den Erschließungsarbeiten wurde weggefahren. Die Südseite 
des Baugebietes wird mit Humus ausgeglichen und eingesät. Alle nicht 
verkauften Grundstücke werden ebenfalls eingesät.

 
Gmoahaus Berganger - Eingangstüre Toiletten
Für eine Eingangstüre zu den Toiletten und Garderobe des Gmoahauses 
liegt ein Angebot der Schreinerei Franz Riedl, Jakobsbaiern vom 7. No-
vember 2017 mit einem Angebotspreis von 1.523,20 € vor. Diese Türe ist 
notwendig, um Fremdnutzungen in diesem Bereich zu verhindern bzw. 
zu vermindern. Der Gemeinderat stimmt einstimmig für den Einbau einer 
Eingangstüre zu den Toiletten des Gmoahauses und vergibt den Auftrag 
an die Schreinerei Franz Riedl, Jakobsbaiern.

 
Asylanten - Helferkreis
GR Müller informiert den Gemeinderat darüber, dass er bis zum Ende des 
Jahres sein Amt als Helferkreisleiter niederlegt. Mittlerweile haben sich die 
anerkannten Flüchtlinge gut eingelebt und sollen lernen alleine zurecht zu 
kommen. Es wird immer jemand in der Nähe sein, wenn sie Hilfe bräuchten.

Parkplatzsituation Braunautal 16, Berganger
GR Johann Huber berichtet, dass die parkenden Autos an der Ostseite 
beim Haus Braunautal 16 teilweise weit in der Ortsstraße stehen. Das 
Sichtfeld an der Kreuzung Quellenstraße – Braunautalstraße ist deshalb 
sehr eingeschränkt. Der Bürgermeister und GR Huber werden einen Orts-
termin vereinbaren.
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Informationen

Altpapiersammlungen
Verstärkt kommt von den Papiersammlern die Kritik, dass immer mehr Karto-
nagen, oft nicht zusammengefaltet, zur Abholung bereitgestellt werden. Dies 
erschwert die Abfuhr. Zudem dürfen maximal 15% Kartonagen beim Altpa-
pier dabei sein. Die Papiersammler bitten um Verständnis, wenn in Zukunft 
reine Kartonagen ohne Papier nicht mehr mitgenommen werden.

Josef Zistl 
1. Bürgermeister

Breitbandausbau
Wie bekannt und schon öfters im Gmoabladl berichtet wird in den unter-
versorgten Orten der Gemeinde Baiern mit staatlichen Mitteln Glasfaser zur 
Leistungssteigerung verbaut.

Die Bewohner der Ortsteile Einhaus, Engerling, Feuerreit, Frauenbründl, Groß-
esterndorf, Großrohrsdorf, Haus, Hochreit, Kleinesterndorf, Kleinrohrsdorf, 
Köhlbründl, Kreithann, Moos, Öd, Pfleg, Waslmühle, Weiher, Weiterskirchen, 
Westerndorf, Witting haben von Telekom, die für den Ausbau in der Gemeinde 
den Zuschlag bekommen hat, einen Hausanschlussvertrag bekommen.

Nur demjenigen, der den Vertrag unterzeichnet zurückschickt, wird Glasfaser 
für den Preis von 599,95 € ins Haus verlegt. Ein Anschluss nach Beendigung 
der Ausbauarbeiten wird erheblich teurer.

Ich kann nur empfehlen Glasfaser ins Haus verlegen zu lassen, diese Chance 
zu nutzen. Nach Aussagen von Telekom ist mit dem Baubeginn vor April-Mai 
2018 nicht zu rechnen.

Die Orte, z.B. Antholing, Berganger, Gailling, Kulbing, Netterndorf sind in 
dieser Ausbauphase nicht dabei. In diesen Orten sind 30 Mbit/s und mehr 
erreichbar und dadurch von der staatlichen Zuschussrichtlinie ausgeschlossen. 
Ich bin überzeugt, auch in diesen Orten wird in den nächsten Jahren, schon 
der Chancengleichheit wegen, ein weiteres Förderprogramm aufgelegt.

Josef Zistl 
1. Bürgermeister
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Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

Ingrid & Martin Zellermayr, Weiher              Klara & Theo Hagenrainer, Jakobsbaiern    

Rosa & Anderl Widmann, Netterndorf            Resl & Sepp Huber, Berganger   
 

 

Liebe Jubelpaare, 
wir gratulieren Euch zu Eurem besonderen Ehejubiläuen. Goldpaare sind der 
Beweis, dass Werte wie Liebe, Respekt und Durchhaltevermögen noch lange nicht 
von der Bildfläche verschwunden sind. Wir wünschen jedem Paar für die weitere 
gemeinsame Zukunft alles Glück dieser Welt, Gesundheit und Gottes Segen!     

                                                   Das Redaktionsteam 

Rosa & Anderl Widmann, Netterndorf            Resl & Sepp Huber, Berganger   
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Spendenübergabe
Die Raiffeisen-Volksbank Ebersberg e.G. bedachte auch heuer 
wieder unsere Gemeinde mit einer großzügigen Spende. 

Der Sportverein SV Baiern und der Veteranenverein Baiern konnten sich über 
jeweils 1000,- € freuen.

Ehrung Feuerwehr 
"Ehre wem Ehre ge-
bührt", in einer kleinen 
Feier wurden drei verdiente 
Feuerwehrkameraden, aus 
altersgründen, in den Feuer-
wehrruhestand versetzt.

Bgm. Zistl hob in seiner 
kurzen Ansprache die 
jahrzehntelange aktive 
Feuerwehrzeit zum Wohl 
und zur Sicherheit unserer 
Bürger hervor.

Als kleines Dankeschön 
überreichte er Georg Weigl, 
Hans Weigl und Hans 
Grabmair einen kleinen 
Geschenkkorb.

v.l. Bgm. Josef Zistl, Georg Weigl, Martin Zellermayr, 
Hans Weigl, Hans Grabmair

v.l. Bgm. Josef Zistl,  Hildegard Müller, Rita Kaltner,  Christian Zellermayr, Gerhard  
Hagenrainer und Wolfhard Binder (Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank)
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Das Landratsamt Ebersberg informiert:
Landkreise Ebersberg und München in gemeinsamer  
Energieagentur für eine erfolgreiche Energiewende vereint
Im September 2017 hatte der Kreistag des Landkreises München 
einstimmig grünes Licht für eine Beteiligung des Landkreises an der 
Energieagentur Ebersberg gGmbH gegeben. Zum ersten November 
wurde, nachdem sich auch der Kreistag Ebersberg ohne Gegenstimmen 
für diese Zusammenarbeit ausgesprochen hatte, die Kooperation offi-
ziell vollzogen. Am Freitag, dem 24. November, fand im Landratsamt 
München die erste Gesellschafterversammlung der gemeinnützigen Ein-
richtung, die sich fortan Energieagentur Ebersberg-München gGmbH 
nennen wird, statt. Mit 25.000,- € Stammeinlage und einem Aufgeld 
von 260.000,- € für die durch die Beteiligung anfallenden Investitionen 
ist der Landkreis München jetzt gleichberechtigter Gesellschafter der 
Agentur aus dem Nachbarlandkreis. Die Landräte Robert Niedergesäß 
(Ebersberg) und Christoph Göbel (München) zeigten sich erfreut über 
die Landkreis übergreifende Kooperation.

Energiewende 2030 und 29++ Klima. Energie. Initiative.
Im Landkreis Ebersberg hatte man sich zuvor umfassend mit der Anfrage 
des deutlich größeren Nachbarn auseinandergesetzt. In Gesprächen 
und Abstimmungsrunden ging es im Kern um die Frage: Welche Chan-
cen, aber auch Risiken birgt die Kooperation für den Landkreis Ebers-
berg? Kann die Energieagentur den Anforderungen gerecht werden? 
Im Landkreis Ebersberg sind seit sechs Jahren der Klimaschutzmanager 
Hans Gröbmayr und seit gut drei Jahren ein stetig wachsendes Team 
der Energieagentur Motor der Energiewende, mit dem sehr ambitio-
nierten Ziel, bis 2030 die Energieversorgung des Landkreises frei von 
fossilen und anderen endlichen Energieträgern zu gestalten. Am Ende 
war man überzeugt: „Gemeinsam sind wir für die große Aufgabe 
besser aufgestellt, wir können noch schlagkräftiger  werden und unser 
Angebot für den Klimaschutz ausweiten“, fasst Hans Gröbmayr das 
Ergebnis zusammen. 

Das Pendant zum Ebersberger Energiewendeziel 2030 ist die 29++ 
Klima. Energie. Initiative. im Landkreis München mit seinen 29  
Kommunen. 
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Beide Konzepte haben die Ausgestaltung einer klimafreund-
lichen Zukunft zum Ziel. Bei der im Dezember 2016 vom 
Münchner Kreistag beschlossenen Neuausrichtung der Klima-
schutzbemühungen wurde definiert, welche Themen besser 
intern im Landratsamt München und welche man erfolgreicher 
in Kooperation mit anderen bearbeiten kann. Insbesondere für Aufgabenstel-
lungen im Querschnitt mit Kommunen, der Wirtschaft und den Bürgerinnen 
und Bürgern erachteten die Kreisräte die Zusammenarbeit mit einer externen 
Kompetenzstelle für sinnvoll. 

Die Zielsetzung der Energieagentur ist in der Satzung klar umrissen: die 
Förderung des effizienten und klimafreundlichen Energieeinsatzes und die 
Beratung zur Umsetzung alternativer Energieprojekte – bisher im Landkreis 
Ebersberg, jetzt auch im Landkreis München. Die aktuell neun Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beraten Bürgerschaft, Unternehmen und Kommunen bei 
allen Klimaschutzmaßnahmen und zeigen Chancen und Potenziale auf. Neben 
Bildungsarbeit initiieren und begleiten sie energieeffiziente und ressourcen-
schonende Energieprojekte und tragen durch Öffentlichkeitsarbeit, Vorträge 
und Veranstaltungen zu einem Bewusstseinswandel bei. 

Die Energieagentur arbeitet als unabhängiger Dienstleister in einem Netzwerk 
lokaler Mitstreiter, was auch die regionale Wertschöpfung stärkt. Ergänzt wird 
das Netzwerk durch einen Förderverein, in dem sich Unternehmen aus dem 
Energiewendeumfeld einbringen und als Unterstützer der Energiewende in 
der Region sichtbar werden. 

In der Gesellschafterversammlung wurde die Entwicklung der gemeinsamen 
Energieagentur beleuchtet. Auf Basis des erarbeiteten Businessplans wurden 
die ersten Aufgabenschwerpunkte diskutiert und priorisiert. 

Landrat Robert Niedergesäß: „Es freut uns sehr, dass der Landkreis München 
auf unsere erfolgreiche Arbeit in Ebersberg aufmerksam wurde und nun mit 
eingestiegen ist. Mit der neuen Kooperation der Landkreise Ebersberg und 
München in einer gemeinsamen Energieagentur stärken wir unseren Ein-
satz für eine Energiewende in der Region. Es ist ein großes Plus, dass unsere 
beiden Landkreise bei diesem wichtigen und zukunftsentscheidenden Thema 
jetzt enger zusammenarbeiten werden.“

„Ich freue mich auf die Kooperation, nicht nur, weil ich von der Kompetenz 
der Energieagentur überzeugt bin, sondern vor allem, weil es außer Frage 
steht, dass die Energiewende nur gelingen kann, wenn alle an einem Strang 
ziehen. Die Landkreise Ebersberg und München machen den Anfang“, so 
Landrat Christoph Göbel in der Gesellschafterversammlung. 
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Aufbau eines Solarpotenzialkatasters
Auf der Agenda ganz oben steht die Einführung eines Solarpo-
tenzialkatasters. Vor gut eineinhalb Jahren im Landkreis Ebersberg 
ins Leben gerufen, hat dieses Online-Tool signifikant zu einem 
verstärkten Zubau von Solaranlagen geführt. Eine weitere Erfolgsgeschichte 
ist die kostenlose Energieimpulsberatung, die allen Bürgerinnen und Bürgern 
erste Wegweisungen für ihre ganz individuellen Energiewendemaßnahmen 
aufzeigt. Dies wie auch Veranstaltungen und Kampagnen zu Kernthemen 
des Klimaschutzes sollen baldmöglichst auf den Landkreis München ausge-
weitet werden. Auf einigen Gebieten, wie beispielsweise der Elektromobili-
tät, arbeiten die beiden Landkreise bereits eng zusammen. Mit Tatkraft und 
hohem Engagement gehen die beiden Landkreise nun umfassend aufeinander 
zu, denn eines ist gewiss: Der Kampf gegen die Erderwärmung, von Bundes-
kanzlerin Angela Merkel auf der Klimakonferenz in Bonn als „Schicksalsfrage“ 
bezeichnet, kann nur mit vereinten Kräften und dem gemeinsamen Einsatz 
aller gelingen!

Pressesprecherin LRA Ebersberg: Evelyn Schwaiger 
Pressesprecherin LRA München: Chrstine Spiegel 
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85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de
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Bairer Kinderhaus
Der Sommer ist vorbei und somit auch die Ferien im Kinderhaus. Ausgeruht 
und voller Vorfreude kamen die Kinder aus den Ferien zurück. Viele neue Kin-
derhauskinder kamen diesen September in unser schönes Haus. Die „Alten“ 
unterstützten die „Neuen“ sehr bei der Eingewöhnungsphase, so dass diese 
sich bald wohl fühlten. 

Im Herbst wurden fleissig Äpfel gesammelt, um den Kindern ihren geliebten 
Apfelsaft zu ermöglichen. Durch zahlreiche Spenden von Eltern kamen so 
rund  350 Liter Saft für unsere Kinder zusammen. Vielen herzlichen Dank an 
alle, die Äpfel spendiert und somit den geliebten Pausensaft ermöglicht ha-
ben. Vielen herzlichen Dank auch an Familie Greithanner, Kathi und Christoph 
Hofmann für die Unterstützung beim Äpfel sammeln und pressen.

In der Pause braucht man nicht nur Saft, sondern auch ein Pausenbrot. Mit 
dem Thema „Vom Korn zum Brot“ ging es im Jahreslauf weiter. Vom kleinen 
Samenkorn zum ausgereiften Korn, von der Ernte und der Weiterverarbeitung 
zu Mehl und der anschließenden Veredelung zum Brot wurde den Kindern 
das Thema erklärt. Mit vielen Liedern, Bildern, Bastelarbeiten und praktischen 
Beispielen waren die Kleinen ganz wissbegierig bei der Sache. Zum Abschluss 
wurden gemeinsam Pfannkuchen gebacken, die großen Anklang bei den 
Kindern fanden. 

Gebacken wurden nicht nur Pfannkuchen gemeinsam mit den Kindern, 
sondern später auch Martinsgänse aus Quark-Öl-Teig. An einem Vormittag 
wurden Gänse ausgeformt, gebacken und liebevoll verziert. Dieses geschah 
im Vorfeld des Martinsumzuges. Vielen Dank an alle Teigspenderinnen und 
die fleissigen Helferinnen beim Backen. Es war eine schöne Aktion, die den 
Kindern sehr viel Spaß gemacht hat. 

Der Umzug fand heuer in Berganger mit großer Beteiligung statt. Nach einer 
Andacht in der Kirche ging es, angeführt vom Hl. Martin, durch den Ortskern 
und die Siedlung in Berganger. Zum Abschluss traf man sich am Maibaum um 
gemeinsam noch Lieder zu singen, das Brot zu teilen und den einen oder an-
deren Ratsch zu halten. Vielen herzlichen Dank an alle die beim Organisieren 
und Gestalten der Andacht und des Umzugs geholfen haben. Einen großen 
Dank auch an die Bairer Feuerwehr, die immer dafür sorgt, dass wir sicher in 
der Dunkelheit unterwegs sein können. 

Kaum war der Martinsumzug vorbei, begannen die Vorbereitungen für die 
Nikolausfeier. Die Kinder bastelten selber kleine Taschen, in denen der  
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Hl. Nikolaus dann seine Gaben hineingeben konnte. Lieder wurden einstudiert 
und das Kinderhaus weihnachtlich dekoriert. Am Nikolaustag selber feierten 
die Kinder gemeinsam mit Erzieherinnen und Eltern die Nikolausfeier. Im Turn-
raum wurde die Geschichte dieses großen Kirchenmannes nacherzählt. Unter 
Mitwirkung der Kinder bekamen die Erwachsenen die Legende vorgelesen 
und nachgespielt. So manch feuchtes Auge sah man bei den Zuschauern, da 
es sehr liebevoll und feierlich gestaltet war. Im Anschluss gab es noch Punsch 
und Plätzchen für alle, so dass es ein würdiger Abschluss für die Feier war. 
Während alle beim gemütlichen Teil waren, kam der Heilige Nikolaus. Er stellte 
heimlich die selbstgebastelten Taschen im Turnraum ab und dann durften die 
Kinder diese abholen. Welch eine große Freude bei den Kleinen und Großen! 

Im neuen Jahr sollten sich die zukünftigen Kinderhausfamilien Samstag, den 
3. März 2018 vormerken, denn an diesem Tag findet ein „Tag der offenen 
Tür“ statt. Zwischen 9 und 11 Uhr kann das Kinderhaus besichtigt werden. 
Anmeldungen für das Kinderhausjahr 2018/2019 finden an diesem Tag auch 
statt. 

Zellermayr Michaela 
 für das Kinderhaus Baiern
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Kuratie Berganger
Kirchen-Kinder-Kino
Dieses Jahr trafen sich über zwanzig neugierige Kinder zum 
Kirchen-Kino in Berganger. Unter dem Motto „Start in den Ad-
vent“ sahen wir dieses Mal wie sich „Der vierte König“ auf den 

Weg nach Betlehem machte. Nachdem er 
den Anschluss an die anderen drei Könige 
verpasst hatte, traf er auf seinem weiteren 
Weg immer wieder auf hilfsbedürftige 
Menschen. Da er sich jedes Mal die Zeit 
nahm ihnen zu helfen, dauerte seine Reise 
jedoch immer länger... 

Allen Kleinen und Großen hat es gefallen 
und anschließend gab es im Gmoasaal 
noch Lebkuchen, Kinderpunsch und 
Glühwein.

Martin Huber 
Schriftführer 

vent“ sahen wir dieses Mal wie sich „Der vierte König“ auf den 
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Schriftführer 
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Bene�z-Adventsingen erzielt 4.000,- € Spenden 
Adventsingen in Berganger

Ein voller Erfolg war das Adventsingen des Kirchenchores und Männerchores 
Berganger am 2. Adventsonntag. In der voll gefüllten Kirche konnten die 
Besucher bei den Klängen der beiden Gastgeberchöre, dem Thalwieser Drei-
gsang, der Rosenschmied Soatnmusi und den Glonner Bläsern eine adventli-
che Stimmung genießen. Mit wunderbar vorgetragenen Texten und Gedan-
ken sorgte Ludwig Wimmer zwischendurch für eine gelungene Abwechslung. 

Im Anschluss trafen sich alle Besucher und Mitwirkende im Gemeindesaal, wo 
der Pfarrgemeinderat mit Glühwein und Bratwürsten für beste Verpflegung 
sorgte. Aus dem Erlös des Abends konnte nun der großartige Betrag von 
4.000,- € an das „Projekt Omnibus“ übergeben werden. Hier finden Eltern 
schwer kranker Kinder direkt neben der Hauner’schen Kinderklinik ein „Zu-
hause auf Zeit“. 

Vielen Dank an alle Spender, Mitwirkenden und fleißigen Helfern. 

Stefan Riedl 
Chorleiter beider Chöre

Adventsingen in Berganger
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Krippenspiel Berganger 2017

Wir haben uns zum ersten Mal am 9. November 2017 für die Rollenvergabe 
getroffen. Mit großer Freude haben wir festgestellt, dass auch wieder viele 
Kinder mitmachen wollen. Insgesamt waren 28 Kinder dabei! Die jungen 
Schauspieler haben sehr fleißig geübt und wir haben uns noch weitere sie-
benmal getroffen. Uns hat die Adventszeit mit den Proben sehr viel Spaß und 
Freude bereitet. Für die musikalische Begleitung sagen wir Danke an Jakob 
Riedl und an die Bläser-Truppe. An Heinz Dauhrer ein ganz herzliches Vergelts 
Gott für seine Unterstützung. Wir freuen uns schon heute auf das kommende 
Krippenspiel und wünschen ein gutes und vor allem ein friedliches Jahr 2018.                        
 

Evi Maier 
für das gesamte Vorbereitungsteam

Krippenspiel Berganger 2017

Wir haben uns zum ersten Mal am 9. November 2017 für die Rollenvergabe 

für das gesamte Vorbereitungsteam

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb
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Aktion Sternsinger 2018
Eifrig machten sich am 6. Januar 
nach dem Gottesdienst und einem 
gemeinsamen Frühstück 16 Kinder 
und Jugendliche als Sternsinger in 
Berganger und Umgebung auf den 
Weg, um den Segen Gottes in die 
Häuser zu bringen und Spenden zu sammeln. Über 1.750,- € kamen dieses 
Jahr zusammen. Diese werden gegen Kinderarbeit weltweit aber besonders in 
Indien eingesetzt. Ca. 1.600 Projekte werden dabei unterstützt. Anschließend 
wurden die Sternsinger und ihre Begleiter traditionell mit Pizza im Gmoahaus 
versorgt. Zubereitet wurden diese von Vroni Weichinger, Christine Riedl und 
Elke Schmid. Ein herzliches Dankeschön an alle Sternsinger, Begleiter, Pizzabä-
ckerinnen und ein großes Vergelts Gott an alle Spender.

 
Als Sternsinger  
unterwegs waren:

Laura und Markus 
Riedl, Maria Riedl und 
Marinus Seidl, begleitet 
von Jonas Gruber und 
Magdalena Riedl.

Gabriele Brückl, Romy 
Huber, Lukas Neude-
cker und Leonhard 
Riedl, begleitet von Rita 
Sedlbauer.

Lena Schmid, Theresa 
Seidl, Leander Maier 
und Matthias Neu-
decker, begleitet von 
Thomas Gruber.

Seppi Weichinger, Jakob 
Riedl, Sarina Brückl und 
Katharina Neudecker, 
begleitet von Maria 
Gruber.

                   Rita Sedlbauer  
                  PGR Berganger   
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Kuratie Jakobsbaiern
Aktion Sternsinger 2018
Im Namen der Sternsinger 2018 möchte ich mich ganz 
herzlich für die freundliche Aufnahme in den Familien und vor den Haustüren 
bedanken. Zuerst sammelten wir in der Kuratie Jakobsbaiern 2.515,30 € an 
Spenden für die Kinder in Indien. Doch am Sonntag nach dem Gottesdienst 
kamen noch einige Gottesdienstbesucher auf uns zu, um Geld zu spenden, weil 
sie die Sternsinger nicht gehört haben oder nicht daheim waren. Kurzer Hand 
zogen sich die Ministranten Kilian Hagenrainer, Isabella Meyer, Lorenz Greithan-
ner und Luisa Betz nochmal an und erfreuten noch vier Familien von Piusheim 
und Kulbing. So erzielten wir die stolze Summe von 2.630 Euro.

Als Sternsinger machten mit: Ursula Maier, Leonhard Neuner, Vinzenz und Jakob 
Stadler, Vitus, Philomena und Anjan Riedl, Lisa, Benedikt, Hanna und Andrea Ha-
genrainer, Lena und Xaverl Baumann, Theresa Zellermayr, Kristina Schinagl, Marina 
Hildebrand und Karl Widmann.

Besonders hervorzuheben sind Amalie Zellermayr und Sophia Hagenrainer. Sie 
sind nun schon das fünfte Jahr bei den Sternsingern dabei und erhielten als klei-
ne Anerkennung eine Urkunde. Es begleiteten die Gruppen: Barbara Sigl und 
Christian Widmann Für das Mittagessen bedanken wir uns bei: Renate Hagen-
rainer, Maria Baumann, Rosi Heller und Sonja Hagenrainer.  
A herzlichs Vergelts Gott!              Rosi Sigl  (Verantwortliche)

und Kulbing. So erzielten wir die stolze Summe von 2.630 Euro.

Als Sternsinger machten mit: Ursula Maier, Leonhard Neuner, Vinzenz und Jakob 
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P�ngstwallfahrt der Legio Mariens nach Altötting

Schon seit vielen Jahren gehen bei dieser großen Fußwallfahrt auch immer 
wieder einige Bairer mit. Am Pfingstmontag kommen in einer Sternwallfahrt 
ca. 5000 Pilger aus allen möglichen Richtungen nach Heiligenstadt und gehen  
dann gemeinsam die letzten fünf Kilometer nach Altötting. Dort feiern wir dann 
einen großen Festgottesdienst in der Basilika. Wir nehmen schon seit vielen Jah-
ren teil und arbeiten inzwischen im Organisationsteam der Gruppe 1 mit. Start 
ist für uns immer am Freitag und wir gehen 100 km in vier Tagen. Die nächste 
Wallfahrt geht von Freitag, 18. Mai bis Montag, 21. Mai 2018. Es wäre schön, 
wenn noch einige Bairer dieses besondere Erlebnis mit uns teilen möchten. 
Anmeldung (im Februar) bzw. genauere Informationen dazu bei uns oder auch 
unter www.pfingstwallfahrt.de und annemarie@beregnung-kosel.de. Übrigens: 
2019 singt der Chor Undique beim Abschlussgottesdienst.

Annemarie und Andreas Kosel

P�ngstwallfahrt der Legio Mariens nach Altötting
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel
Platz und atemberaubendemHightech-Design, sondern vor
allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hin-
teren Stoßfänger integriert und jetzt für bis zu vier Fahrrä-
der erweiterbar.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außer-
orts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5; CO2-Emission, kombiniert:
169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

 

1.  ² Optional.

Autohaus Mittermüller
85625 Glonn

 
Telefon 08093 / 759
www.opel-glonn.dewww.opel-glonn.de
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Kath. Landjugendbewegung (KLJB) Baiern
Vorstandschaft wurde neu gewählt
Es ist Jahresende und wiedermal stehen Wahlen bei der katholischen Landjugend-
bewegung an. Nach zwei recht kurzen, aber auch lustigen Jahren durften wir uns 
als Vorstandschaft verabschieden. Wir haben uns am 3. Dezember 2017 beim Wirt 
in Netterndorf getroffen und bei sehr gutem Essen die Karten neu gemischt. Als 
Wahlhelferin stand uns Anna Gaar zur Seite, die aus dem Kreisvorstand für unsere 
Ortsgruppe zuständig ist. Nach einer kurzen Begrüßung durch Elisabeth Heiß und 
einem Kassenbericht durch Raphael 
Heiß, erklärten wir die Aufgaben des 
jeweiligen Amtes, das wir die letzten 
zwei Jahre vertreten hatten. Danach 
wurden wir als „alte Vorstandschaft“ 
entlastet. Die Ämter wurden wie folgt 
neu gewählt.
1. Vorstand:  Jakob Stadler 
2. Vorstand:  Klara Stadler 
Kassier:  Raphael Heiß 
Schriftführerin:  Andrea Hagenrainer 
1. Beisitzerin:  Magdalena Maier 
2. Beisitzer:  Karl Widmann

Wir wünschen der neuen Vorstand-
schaft gutes Gelingen und viel Freu-
de bei der Ausführung ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit.  

        
Simone Nadler, Schriftführerin

hinten v.l. Jakob Stadler, Magdalena Maier, Raphael Heiß 
vorne v.l. Klara Stadler, Karl Widmann, Andrea Hagenrainer

        

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

massiver Innenausbau  |  Beratung · Planung · Fertigung

Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.de
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Kath. Landvolkbewegung 
Baiern/Glonn
Adventsandacht der KLB in der Kapelle in Großrohrsdorf 

Das Kath. Landvolk Baiern/Glonn lud zum 
„Adventstüren öffnen“ am 1. Adventsonn-
tag, dem 3. Dezember 2017 in die Kapelle in 
Großrohrsdorf bei Familie Zistl ein. Just zum 
Beginn der Andacht fielen die ersten Schnee-
flocken und erhellten den Nachthimmel in 
eine vorweihnachtliche Stimmung. Über 45 
Teilnehmer feierten in der festlich geschmück-
ten Kapelle die Andacht mit Liedern und Tex-
ten, die Maria Galleneder zum Thema „Ge-
schenke“ vortrug. Ein herzliches Dankeschön 
an Renate Baumann für die weihnachtlichen 

Lieder, die sie auf der Querflöte für uns spielte.

Nach der Andacht waren wir noch lange bei Tee und Kuchen beisammen und 
konnten so den besinnlichen Abend ausklingen lassen. Ein herzliches Vergelt's 
Gott an Thomas und Anna für die Herberge in ihrer liebevoll geschmückten 
Garage und für die wundervolle Lichterdekoration an der Kapelle.

 
KLB-Einkehrtag - „Weil leben immer anders geht“
Die Referentin Elisabeth Simon (Fachbereichsleiterin Landpastoral) spricht zum 
Thema: Versöhnt zurückschauen, sehen was ist und spüren, was noch kom-
men könnte. Immer wieder stehen wir vor Veränderungen und Wendungen 
in unserem Leben. Immer wieder sind wir herausgefordert, uns auf Neues und 
Ungewohntes einzulassen. Die biblische Geschichte von Abraham und Sarah 
lehrt uns, dass wir in all dem nicht alleine unterwegs sein müssen. Sie zeigt 
außerdem, dass neue Aufbrüche in jeder Lebensphase segensreich gewagt 
werden können. Nach thematisch geprägten Einheiten schließen wir mit 
einem Segensgottesdienst ab.

Wer möchte, kann beim anschließenden Mittagessen mit dabei sein. Der 
KLB-Einkehrtag ist am Samstag, dem 20. Januar 2018 von 8.45 bis 12 Uhr 
im Gasthaus in Netterndorf. Eine Anmeldung ist bei Luise Braun, Tel. 08092-
32793, erforderlich. 

Adventsandacht der KLB in der Kapelle in Großrohrsdorf 

Lieder, die sie auf der Querflöte für uns spielte.
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Morgenandachten der KLB
Wie auch in den vergangenen Jahren organisiert die Kath. Landvolkbewegung 
Baiern/Glonn in der Fastenzeit in der Kapelle am Frauenbründl die wöchent-
lichen Morgenandachten. Das „Morgenlob“ bietet die Gelegenheit, den Tag 
einmal anders zu beginnen, aus gewohnten Ritualen auszusteigen und zu-
mindest diesen Tagen mit Anregungen aus der Bibel eine andere Richtung zu 
geben. Die Morgenandachten beginnen am Dienstag, dem 20. Februar 2018 
und dann an den darauf folgenden fünf Dienstagen jeweils um 5.45 Uhr.

Johanna Mühlfeld 
KLB Baiern/Glonn, Schriftführerin
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KLB Baiern/Glonn, Schriftführerin
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Frauengemeinscha� Baiern
Adventszauber in Hellbrunn
Am 24. November fuhren 44 Bairer Frauen 
Richtung Süden; das Ziel war der Adventszau-
ber Hellbrunn bei Salzburg. Die idyllische Kulis-
se mit Schloss und Schlosspark sorgten für eine 
vorweihnachtliche romantische Atmosphäre. 

Alle Bäume waren geschmückt mit hunderten 
von roten Kugeln in allen Größen und als es 
langsam dämmerte, wurde im Park ein großer 
Weihnachtsengel beleuchtet. Die Zeit war im 
Nu vorbei und man konnte nach Herzenslust 
durchschlendern, eine Jause machen und einen 
Glühwein trinken. 

Weihnachtsfeier für die älteren Gemeindebürger 
Am 9. Dezember wurden unsere Senioren zu unserer Adventsfeier beim Wirt 
in Netterndorf eingeladen. Als Erstes gab es ein schönes Kuchenbüffet fürs 
Auge und für den Gaumen. Die musikalische Gestaltung übernahm die  
Hoanzlmusi; die jungen Musikanten stammen aus Schönau und Baiern. Ein 
paar Adventsgeschichten, vorgetragen von Diakon Auer und unserer Beleg-
schaft sorgten auch noch für die vorweihnachtliche Stimmung. Danach saßen 
alle noch gemütlich beisammen bis es dunkel wurde und die Gäste sich auf 
den Heimweg machten oder abgeholt wurden.                      

 Elisabeth Gröbmeier
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Trachtenverein Bairer Winkler e.V.
Hoagascht lockt viele Volksmusikfreunde nach Antholing
Der Bairer Trachtenverein lud zum Sänger- und Musikantenhogascht ein. Das 
Haus war voll und die Volkmusikfreunde begeistert. Der junge Musikwart 
Thomas Mayer hatte eine glückliche Hand in der Gruppenauswahl bewiesen 
und konnte die Göllwurzen Musi, den Laurenzi Dreigsang und die Querland 
Geignmusi begrüßen. Die Moderation des Abends übernahm der Hochzeits-
lader und Bürgermeister aus Irschenberg, Hans Schönauer.

„Herbst wird`s wenn die Tage kürzer und die Unterhosen länger werden“. 
Mit diesem Spruch und vielen netten Geschichten aus seiner Hochzeitslader 
Zeit sorgte er für einen humorvollen Abend.

„Da Summa is aussi“ und „ D Sun hat si stad hintern Berg hintre draht“. 
Mit diesen Liedern begeisterte der Laurenzi Dreigsang aus Wiechs bei Au die 
Besucher im schönen Vereinsheim. Bei der Querland Geignmusi fahren die 
Musikanten dieser jungen spritzigen Gruppe quer duchs Land. Von Seeg, 
Wildsteig, Kempten und Dietramszell kommend, fahren sie um zu proben  
142 km. Mit selbstgeschriebenen Stückeln wie dem „Quer durchs Land 
Walzer“ und der „Irisipolka„ bereicherten sie den gelungenen Abend, der im 
Bairer Winkl schon zum festen Jahresablauf gehört.

Musik in Perfektion, um dem Göllmassiv dahoam – daher der Name Göllwu-
zen Musi. Heidi Steiner, eine begnadete Harfinistin und ihre sechs Männer 
der Tanzlmusi und den Weisenbläsern machen Musik vom Feinsten. In der 
Besetzung Harfe, Baß, Steyrisches Hackbrett, Ventilposaune, zwei Flüglhörner 
und Klarinette bekamen sie langen, stürmischen Applaus. 

Die meisten selbstgeschriebenen Stückl wie „Toreno Kirtag“, „A weisigs 
Tanzerl“ und „Hochzeitsglocken“ sind auch auf den verschiedensten CDs zu 
hören. Diese reichten leider nicht für alle Interessierten und waren an diesem 
Abend viel zu schnell vergriffen. Nach reichlichen Zugaben verabschiedeten 
sich die Bläser mit ihrer auch in Funk und Fernsehen bekannten „Zwillings-
weis“.

Für die stzengebliebenen Gäste dieser gelungenen Veranstaltung ging es dann 
noch eine Stunde quer durch alle Gruppen und ohne Programm ehe in den 
frühen Morgenstunden die Lichter im Vereinsheim ausgingen.

Rosi Sigl
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Bairer Musi
Neujahranblasen  
mit Begleitung des  
Bayerischen Rundfunks
Ein Kamerateam des 
Bayerischen Rundfunks hat 
eine der vier Gruppen beim 
Neujahranblasen begleitet. 
Was da gefilmt, gefragt 
und vor allem geantwortet wurde, war am 7. Januar in „Zwischen Spessart 
und Karwendel“ zu sehen und sollte mittlerweile auf unserer Webseite er-
scheinen. Auf diesem Weg bedanken wir uns ganz narrisch bei allen Spendern 
von Fest- und Flüssignahrung sowie der finanziellen Zuschüsse. Durch die 
vielen Einladungen hat niemand ernsthaft frieren müssen. Auf diesem Weg 
sagen wir auch bei den Teilnehmern des Silvesterlaufs, die ihre Unterstützung 
an die Haustürklinke gehängt haben, ein herzliches Vergelt’s Gott.

Beim Konzert am 16. und 17. März stoßen wieder Jungmusikanten zu den 
Großen und fünf von ihnen haben sich für das Leistungsabzeichen angemel-
det. Ohne Eure finanzielle Unterstützung würden wir uns damit erheblich 
schwerer tun.        

 
Lenz Neuner 

          Schriftührer

und vor allem geantwortet wurde, war am 7. Januar in „Zwischen Spessart 
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Bairer Dirndl
Die Bairer Dirndl blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Nicht nur der Rückblick auf die durchgeführten Projekte im Jahr 2017 auf der 
Jahreshauptversammlung Anfang November ließ sich das Jahr als ein erfolgrei-
ches für die Dirndl darstellen. Auch zählen die Bairer Dirndl aktuell 58 Mitglie-
der - so viele wie noch nie zuvor.

Neben der Neuanschaffung von unseren Jacken und unserem Dirndlausflug 
nach Graz war das zweite Halbjahr 2017 von viel organisatorischer Arbeit ge-
prägt. Fast nahtlos ging die Organisation des Dirndlausfluges in die von unse-
rer Gackerlparty, die am 7. Oktober stattfand, über. An dieser Stelle möchten 
wir uns nochmal bei allen Beteiligten bedanken, die uns bei der Ausrichtung 
so tatkräftig unterstützt haben. 

Viel Zeit zum Ausruhen gab es jedoch nicht, da bereits die Weihnachtszeit 
und somit auch wieder der Christkindlmarkt in Netterndorf vor der Tür stand, 
bei dem die Dirndl wieder den Kaffee- und Kuchenstand übernahmen. Die 
Weihnachtszeit soll vor allem eine Zeit der Besinnung und der Nächstenliebe 
sein. Wie wir alle wissen, gibt es Einige, denen es nicht so gut geht wie uns. 
Deswegen war es eine Herzensangelegenheit der Bairer Dirndl sich bei einer 
Spendenaktion zu beteiligen, die Amelie Schweiger ins Leben gerufen hat. 

Neben der Neuanschaffung von unseren Jacken und unserem Dirndlausflug 
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Amelie hat von Mitte September bis Mitte Dezember in einem Waisenhaus 
auf den Philippinen gearbeitet. Dieses Waisenhaus beherbergt Kinder, die 
zwar nicht alle Vollwaisen sind, jedoch schwierige familiäre Hintergründe 
haben. Dieses Waisenhaus versucht den Kindern ein liebevolles Zuhause 
und Geborgenheit zu geben, um ihr Leben wieder in geordneten Bahnen zu 
lenken, sei es in Form von medizinischer Behandlung oder auch mit Schul-
bildung für die Schützlinge. Da sich das Waisenhaus durch Spenden finanziert 
und als Geste der Dankbarkeit, startete Amelie 
die Spendenaktion in Hinblick auf Weihnachten. 
Wir spendeten hierfür 120,- €. Insgesamt kamen 
1.250,- € zusammen, die für die Renovierung 
des Hauses genutzt werden. Danke für dein 
Engagement Amelie!

Die komplette Dirndlschaft startet jetzt mit 
vollem Elan und vollem Terminkalender ins Jahr 
2018. Heuer gibt es wieder unseren Rosenmon-
tagsball am 12. Februar 2018 im Bairer Vereins-
heim. Das Motto für dieses Jahr ist: „Masken-
ball“. Hierzu laden wir euch recht herzlich ein. 
                                                                                              Theresa Steiner 
                                                     1. Schriftführerin

bildung für die Schützlinge. Da sich das Waisenhaus durch Spenden finanziert 
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- Anstreichen

- Lackiererei

- Tapezieren

- Schmucktechniken

- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung

- Wärmedämmung

- Gerüstbau

- Asbestsanierung

  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger

Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85

E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Burschenverein Baiern 
Der Burschenverein Baiern hatte am Sonntag, dem 26. November seine jährli-
che Hauptversammlung.

Die Burschenschaft traf sich nach der Kirche um 10 Uhr im Gasthof Nettern-
dorf. Im Anschluss an den Frühschoppen begann der offizielle Teil. Bespro-
chen wurden neben dem Zielort des nächsten Ausfluges auch wichtige 
Themen zu der bevorstehenden Schwarzlichtparty, die am Samstag, dem  
2. Dezember in Kleinesterndorf von den Burschen veranstaltet wurde.

In diesem Jahr standen ebenfalls die Neuwahlen der Vorstandschaft, die alle 
zwei Jahre stattfinden, auf dem Programm.

Gewählt wurden:

1. Vorstand:   Dore Mayr (Bild u.r.) 
2. Vorstand:   Dominik Schweiger  
  (Bild u.l.) 
1. Kassier:   Hubert Pößl 
2. Kassier:   Thomas Mayer 
1. Schriftführer:  Florian Sedlmaier 
2. Schriftführer:  Michael Hörgstetter 
Zeugwart:   Michael Sedlmaier

 
Ein herzliches Vergelts Gott der 
Burschen geht an unseren Gastge-
ber, Hubert Sedlmaier, der uns seine 
Maschinenhalle für die Schwarzlicht-
party zu Verfügung gestellt hatte.

Wir bedanken uns auch bei der Nachbarschaft, die geduldig den Trubel um 
die Party ertragen hat, ebenso bei den Bairer Dirndln, da sie uns fleißig unter-
stützt haben.

Die Schwarzlichtparty war wieder ein voller Erfolg und wir freuen uns schon 
auf die Party im nächsten Jahr.

Michael Hörgstetter 
2. Schriftführer



Januar 2018 's Bairer Gmoabladl

| 41 

Nikolaus der Glonner Kolpingfamilie spendet 1.800,- €
Die mittlerweile 20 Mitwirkenden im Nikolausdienst haben an den beiden 
Nikolaustagen ca. 80 Haushalte mit über 200 Kindern in Glonn, Baiern und 
der näheren Umgebung besucht. Aus dem goldenen Buch konnten viele 
nette Geschichten zu den guten oder weniger guten Eigenschaften der Kinder 
berichtet werden. Mit einem kleinen Säckchen mit Geschenken sorgte der 
Nikolaus für viele leuchtende Kinderaugen. Meist hatten die Kinder noch ein 
Gedicht oder ein Lied gelernt und damit den Nikolaus feierlich verabschiedet. 
Als Dank für den Besuch, haben die Familien Geld an den Nikolausdienst 
gespendet. Der Nikolausdienst wählt immer zwei Projekte aus, an die die 
Spenden gehen sollen und die sich insbesonders um das Wohl von Kindern 
annehmen. Die Einnahmen in Höhe von 1.800,- € wurden in diesem Jahr an 
den Pflegekinderdienst des Landratsamtes Ebersberg sowie an den Verein 
"Freunde Benins e.V. 
gespendet.

Beim Pflegekinderdienst  
wird dieses Geld für 
einen Pflegekinderaus-
flug verwendet. Für viele 
Kinder ist dies eine der 
wenigen Möglichkeit 
ihre Geschwister zu 
treffen, die ebenfalls in 
anderen Pflegefamilien 
leben. 

Die Afrikahilfe "Freunde Benins e.V." finanzieren in Benin wichtige Projekte, um 
den in ärmlichsten Verhältnissen lebenden Menschen eine bessere Zukunft zu 
ermöglichen. Hauptziele des Vereins sind, den Einheimischen Zugang zu Wasser 
und den Kindern Zugang zu Bildung zu verschaffen. Alle Kosten für Flüge, Ver-
waltung etc. werden durch die Vereinsvorstände bzw. Mitglieder getragen, so 
dass wirklich 100% der Spendeneinnahmen diesen Projekten zu Gute kommen. 

Damit die Nikoläuse und Krampusse immer würdevoll die Kinder besuchen 
können, wird laufend in Gewand und Ausstattung investiert. Die Kosten hierfür 
hat die Glonner Kolpingfamilie übernommen, damit alle Einnahmen gespendet 
werden können. Vielen Dank an alle fleißigen Mitwirkenden und an die besuch-
ten Familien für ihre Spenden.                                                   

Christine und Stefan Riedl

den Pflegekinderdienst des Landratsamtes Ebersberg sowie an den Verein 

Die Afrikahilfe "Freunde Benins e.V." finanzieren in Benin wichtige Projekte, um 
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Soldaten- und Krieger- 
kameradscha� Berganger
Gedenktag 2017
Wie jedes Jahr feierte die Soldaten- und Kriegerkameradschaft Berganger ihr 
Gedenken der gefallenen und vermissten Soldaten der beiden Weltkriege 
zunächst in der Kirche und anschließend am Kriegerdenkmal.

Bei der von Pfarrer Schöpf, dem Bergangerer Männerchor und der Bairer 
Musik würdig gestalteten Zeremonie wurde der Ehrenkranz niedergelegt. Die 
Gefallenen wurden mit dem Lied „Der gute Kamerad“, gesenkten Fahnen 
und drei Salutschüssen von unserem Kanonier Jakob Huber geehrt. Zum Ab-
schluss wurde die Bayernhymne gesungen, mit Unterstützung der Bairer Musi. 
Anschließend marschierten wir zu unserem Wirt und zogen zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Dort wurden die im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen 
Mitglieder: Martin Zistl, Johann Mittermüller, Quirin Stürzer, Josef Schinnagel 
und Franz Staudenhechtl verlesen und zu ihren Ehren eine Denkminute ein-
gelegt. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die uns bei den 
Veteranentagen und Beerdigungen unterstützten, sei es als Fahnenbegleiter, 
Helfer bei Arbeiten rund herum oder als Geleit der verstorbenen Kameraden 
bei ihrem letzten Gang zum Grab. Vergelts Gott.

Die Sammlung der Obmänner für die Kriegsgräber 2017 ergab heuer den stol-
zen Betrag von 1.171.- €. Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spendern, 
sowie den Sammlern.

Neuwahlen
2017 standen Neuwahlen an, jeweils einstimmig für drei Jahre gewählt wurden:

1. Vorstand:  Manfred Bradler  1. Fähnrich:  Jakob Riedl 
2. Vorstand:  Martin Baumann 2. Fähnrich:  Georg Drexl 
Schriftführer:  Hubert Maier    Begleiter:  Josef Maier, Georg Drexl 
1. Kassier:  Hubert Weigl                Johann Zehetmaier 
2. Kassier:  Peter Weichinger Obmänner:  Martin Schmid (Berganger) 
Kassenprüfer:  Martin Sedlbauer    Martin Baumann (Großrohrsdorf) 
   Martin Hergl (Gailling) 
   Hubert Maier (Weiterskirchen

Vielen Dank an alle, die diese Ehrenämter übernehmen, es ist nicht immer 
selbstverständlich in unserer heutigen Zeit.
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Ehrungen treuer Mitglieder und Begrüßung neuer Mitglieder
Wir konnten heuer wieder Ehrungen für treue Mitgliedschaft mit Urkunden 
und Ehrennadeln vornehmen, sowie neue Mitglieder gewinnen.

v.l.: Vorstand Manfred Bradler, Josef Zehetmair (24 Jahre 2. Fähnrich), Peter Drexl (50 
Jahre Mitglied), Gerhard Hagenrainer (Neumitglied), Jakob Huber (6 Jahre 2. Vorstand), 
Christian Zellermayr (Neumitglied), Josef Huber (50 Jahre Mitglied), Michael Schmid jun. 
(Neumitglied), Martin Baumann (2.Vorstand), Benedikt Huber (Neumitglied). Nicht auf 
dem Bild: Michael Schmid (25 Jahre Mitglied), Josef Gerg (Neumitglied).

Abschließend wünscht die SKK Berganger allen ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2018.

Vorschau 2018:  Geplant sind unser jährlicher Ausflug und das Oldtimertref-
fen, unser Reiseziel und Termine geben wir im Gmoabladl und an den Plakat-
anschlagtafeln bekannt.

                                                                                           
Manfred Bradler

und Ehrennadeln vornehmen, sowie neue Mitglieder gewinnen.
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Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Frische Backwaren erhalten Sie bei uns von Montag – Sonntag
Backstubenverkauf: Montag – Donnerstag 7 –13 Uhr
Ö�nungszeiten Café/Restaurant mit Verkauf:
Freitag 7  – 22 Uhr, ab 17 Uhr Steinofen-Pizzaabend
Samstag 7 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertags 9 – 18 Uhr
• Alle Gerichte und Zutaten in Bioqualität (DE ÖKO 013)
• Durchgehend warme Küche • Große vegane Tortenauswahl
Piusheim bei Glonn | 85625 Baiern | Raphaelweg 14 | Telefon 08093-902561 

Anfang Januar Erweiterung vom Café & Restaurant
NEUERÖFFNUNG der Filiale in Glonn: vorraussichtlich Februar 

Leckere 

Faschings-

krapfen – 

auch vegan

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat NEU: Regionales Frühstück

im neuen Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Donnerstag & Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i
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Böllerschützen Berganger
Kirtafest der Böllerschützen
Am Kirtasonntag 2017 haben wir nach der Kirch zum Frühschoppen und 
Kirtahutschn zum Marottn Dena eingeladen. Viele folgten unserer Einladung 
und die Kinder hatten richtig Spaß an der Hutsch. Zu Mittag haben wir den 
Gästen gegrilltes Fleisch und Würstl serviert und nachmittags Kaffee und Ku-
chen bei herrlichem Sonnenschein auf der Dena Bruckn.

Am Montag hatten wir zum ersten Mal ein Kesselfleischessen, zu dem uns 
der Riedl Jakob jun. mit der Ziach und der Wolpertinger Peter mit dem Blech 
aufspielte. Zeitweise war es richtig romantisch nur bei Kerzenlicht, da uns 
der Strom verlassen hatte. Dank eines Bairer Bürgers ist der Strom nach einer 
knappen Stunde wieder gekommen. Vielen Dank an die Familie Jakob und 
Lissi Riedl, weil wir wieder ihren Dena zum Kirtafest benutzen durften und an 
alle Frauen, die Kuchen gespendet haben.

Vorankündigung: Schnoizafest 2018
Freitag, 13. Juli ab 20.00 Uhr Lachlederne Wirtshausmusi mit Knedl & Kraut 
Samstag, 14. Juli Weinfest mit ,,SON''  
Sonntag, 15. Juli ab 17.00 Uhr WM Endspiel Übertragung auf Großleinwand  
                                                                                      (Deutschland gegen ?) 
Montag, 16. Juli ab 19.00 Uhr Kesselfleischessen mit der Stoabuckl Musi 

Vorverkauf für Knedl & Kraut ab Januar bei:  Metzgerei Heimann in Glonn  
 Raiffeisenbank in Glonn

Schorsch Huber 
Böllerschützen Berganger
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SV Baiern 70 e.V.
Weihnachtsfeier
Am 9. Dezember 2017 fand die Weihnachtsfeier des SV Baiern 70 beim Wirt 
in Netterndorf statt. Nachdem sich alle bei den Schmankerln des Wirts ge-
stärkt hatten, begrüßte  Rico Körner, zweiter Vorstand, die Gäste. Im besinnli-
chen Teil der Weihnachtsfeier wurden Geschichten gelesen und zur musikali-
schen Umrahmung kam die junge Generation der Bairer Musi zum Einsatz.

Fünfzehn Kinder gaben unter der Leitung von Leonhard Neuner ihr Bestes und 
ernteten dafür begeisterten Applaus vom Publikum. Nach dem musikalischen 
Potpourri war klar, die Bairer Musi plagen keine Nachwuchssorgen. Vielen 
Dank nochmal! Im Anschluss bedankten sich die beiden Vorstände Stephan 
Holzbauer und Rico Körner bei Manfred Hillebrand, der sein Amt als Jugend-
wart und Koordinator für alle Belange des BFV beendete, uns aber immer 
noch mit Rat und Tat helfend zur Seite steht. Für seine zeitintensive Arbeit am 
Computer und die vielen Stunden, die er auf dem Sportplatz verbrachte, sei es 
als Schiedsrichter, Platzwart oder auch als geschickter Handwerker, sagen wir 
nochmals: „Danke Manfred! “

Auch bedankten sich die Vorstände bei den Trainern: 
Markus Hasselberg und Andi Messerer für ihre Tätigkeit im Damenfußball. 
Den Nachwuchs der Damen, unsere Mädchenmannschaft, trainieren Brigitte  
Hillebrand und Elke Schmid. Ebenso wurde der Einsatz von Josef Würz, 
Konrad Hofmann, sowie Stephan Holzbauer, die unsere Jugend trainieren, 
dankend honoriert. Bei allen anderen Helfern, die den Sportverein immer 
tatkräftig unterstützen, bedankte sich der Vorstand ebenfalls.

Ein weiterer Höhepunkt der Weihnachtsfeier war ein kleines Theaterstück. 

In dem lustigen Einakter 
wurde dargestellt, dass 
ein Nikolausabend nicht 
immer für alle harmo-
nisch ist. Das Stück fand 
bei den Gästen großen 
Anklang, so dass die Vor-
standschaft hofft, dass  
im nächsten Jahr wieder 
ein Theaterstück aufge-
führt wird. 
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Ein weiterer Höhepunkt der Weihnachtsfeier war ein kleines Theaterstück. 
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Ein herzliches Vergelts Gott an Hans Widmann (Vater), Theresa Steiner (Mutter), 
Vitus Riedl (Sohn) und Florian Sedlmaier (Nikolaus)!

Da es im letzten Jahr schon nicht mehr so leicht war 
Preise für die Tombola zu organisieren und sich das 
jahrelang erprobte „Tombola-Team“ größtenteils 
zurückzog, hatte die Vorstandschaft beschlossen, 
dieses Jahr nur die Versteigerung zu machen. Spen-
den hierfür kamen von den ortsansässigen Betrie-
ben, auch hier nochmals ein großes Dankeschön. 
Florian Sedlmaier (Bild rechts) bewies auch dieses 
Jahr wieder sein Talent als Versteigerer. Sehr humor-
voll wurden gut bestückte „Kisterl“, sowie reichlich 
behängte Deko-Stahl-Sterne, versteigert. Es war eine 
gelungene und  schöne Weihnachtsfeier, die sich für Einige bis in die frühen 
Morgenstunden verlängerte. Rita Kaltern 

Schriftführerin

Ein herzliches Vergelts Gott an Hans Widmann (Vater), Theresa Steiner (Mutter), 

Problemzone Schulter - Schultertraining!
Ab 10. April, finden 4 x dienstags von 19 bis 20 Uhr spezielle 
Schulter-Trainingsstunden statt. Hier üben wir das Mobilisie-
ren des Schultergelenks. Wir dehnen und kräftigen speziell 
die Muskulatur im Schulterbereich. Überwiegend trainieren 

wir mit Elastikbändern und Kleingeräten. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Für 
Mitglieder des SV Baiern 70 fallen keine Kosten an (für Nichtmitglieder 16,- € ). 
Bei Anmeldungen und Fragen bitte ich um telefonische Nachricht: Rita Kaltner 
(Übungsleiter/Prävention und Gesundheit) Tel. 08093/2441.
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Bayer. Bauernverband Baiern
Verabschiedung ehem. Ortsbäuerinnen, Ortsobmänner und Stellvertreter
Am 9. November 2017 fand beim Wirt in Netterndorf die Verabschiedung 
der ehemaligen Ortsbäuerinnen/ Ortsobmänner und deren Stellvertreter des 

BBV-Kreisverbandes 
Ebersberg statt. Aus 
unserer Gemeinde 
wurden Angelika Bell 
(bisherige Ortsbäue-
rin, Foto Mitte) und 
Vroni Spiel (bisherige 
stellvertretende Orts-
bäuerin, Foto links) 
für 10 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit 
im Bauernverband 
geehrt. 

Kreisobmann Franz 
Lenz eröffnete den 
bäuerlichen Fest-
abend und begrüß-

te zahlreiche Ehrengäste u.a. die stellvertretende Bezirksbäuerin Elisabeth 
Mayrhofer, die ebenfalls ein Grußwort sprach. Die Ehrenurkunden mit einem 
kleinen Geschenk wurden von der Kreisbäuerin Barbara Kronester und Kreis-
obmann Franz Lenz überreicht. Der Festabend wurde feierlich umrahmt mit 

Liedern des Landfrauenchors Ebers-
berg und es spielte die „Gangsteig 
Musi“ aus Glonn. 

Die neue Vorstandschaft  
der Landfrauen des BBV-Ortsver-
band Baiern sind:

Monika Hagenrainer, Ortsbäuerin; 
Lissi Riedl stellvertretende Ortsbäu-
erin (Foto links)  
Beisitzer: Martha Mayr, Siglinde 
Widmann und Monika Widmann
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Frühstücksbrunch Egglhof am 15. November 2017

Als Dank an die Kuchenbäckerinnen für 
die am 25. Mai 2017 stattgefundene 
Bauernhofradltour in unserer Gemeinde 
waren 38 Frauen beim Frühstücksbrunch 
in Straußdorf beim Egglhof mit dabei. In 
lustiger Runde wurde geschlemmt und 
Neuigkeiten ausgetauscht.

 
 

Wir laden ein zu unseren Veranstaltungen in der nächsten Zeit:
Mittwoch 24. Januar 2018: 19.30 Uhr Gasthof Gröbmeyer in Netterndorf 
Veranstaltung BBV Thema „Vom konstruktiven Umgang mit Gefühlen“. 
Es gibt vielfältige Gefühle: sie können uns überwältigen, zusetzen, wir können 
sie genießen oder auch unterdrücken. In unserem Miteinander spielen sie eine 
entscheidende Rolle. Es ist spannend, sich mit diesem Thema auseinander zu 
setzen. Zu dieser Veranstaltung sind auch Ehepartner, Lebensgefährten ….   
herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Dienstag 30. Januar 2018: Landfrauentag in Lorenzenberg 
Referentin: Schwester Terese Zukic, Dipl. Religionspädagogin

Auf zahlreiches Erscheinen zu unseren Veranstaltungen freuen sich die Land-
frauen des BBV-Ortsverbandes Baiern.

Monika Hagenrainer
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:

16. März 2018

Die Gemeinde gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Januar:
zum

80.  Alfons Weichinger, Berganger

Februar: 
zum

70.  Maria Zellermayr, Antholing
85.  Maria Bernhofer, Weiterskirchen
70.  Christine Michel, Piusheim

März: 
zum

80.  Walter Gatter, Berganger

 






